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Staaten Fläche
in 1060 cjkm

Einwohnerzahl
in vollen

Tausenden
Einwohner
auf 1 qkm

17. Fürstentum Schwarzbnrg-Rudolstadt 0,9 93 99
18. Waldeck 1,1 58 51
19. „ Reuß ä. Linie 0,3 68 216
20. „ Reuß j. Linie 0,8 139 168
21. „ Schaumburg-Lippe 0,3 43 126
22. Lippe 1,2 139 114
23. Freie und Hansestadt Lübeck 0,3 97 325
24. „ „ „ Bremen 0,3 225 877
25. Hamburg 0,4 768 1850
26. Reichsland Elsaß-Lothringen 14,5 1720 118

Kolonien. Mit dem Jahre 1884 ist Deutschland auch in die Reihe der Kolonial-
mächte eingetreten. Seine ausländischen Besitzungen, die wir später im Zusammenhange
mit den betreffenden Erdteilen behandeln werden, umfassen zur Zeit einen Flächenraum
von der fünffachen Größe des Deutschen Reiches. Es sind bis jetzt folgende:

Kolonien Größe in
qkm Einwohner Einwohner

auf 1 qkm

A. In Afrika:
1. Deutsch-Ostafrika
2. Deutsch-Südwestafrika
3. Kamerun
4. Togo

B. In der Südsee:
5. Kaiser-Wilhelmsland
6. Bismarck-Archipel und Solomons-

inseln
7. Marschallinseln
8. Karolinen, Marianen und Palau-

inseln
9. Samoainseln

C. In Ostasien:
10. Kiautschau
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Verfassung. Das Deutsche Reich bildet nach der Verfassung vom 16. April 1871
einen „ewigen Bund", den die deutschen Fürsten und Freien Städte „zum Schutze des
Bundesgebietes und des innerhalb desselben gültigen Rechts sowie zur Pflege der Wohl-
fahrt des deutschen Volkes" geschlossen haben. An der Spitze des Bundes steht der König
von Preußen als „Deutscher Kaiser", der die ihm übertragenen Befugnisse „im Namen
des Reiches" oder „im Namen der verbündeten Regierungen" ausübt. Dem Kaiser stehen
folgende Rechte zu: 1. Er hat das Reich völkerrechtlich zu vertreten, er leitet die auswärtige
Politik, schließt Verträge und Bündnisse, erklärt Krieg und schließt Frieden, empfängt und
beglaubigt die Gesandten. 2. Er ist der Oberbefehlshaber des Reichsheeres und der Kriegs-
flotte. 3. Er beruft und eröffnet, vertagt und schließt den Bundesrat und den Reichstag.
4. Er unterzeichnet im Namen des Bundesrats die von diesem gefaßten Beschlüsse, ver¬


